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"Wahrung des bestehenden Ortsbildes" 

Bauernhaus mit neuem Anbau ca. 1070 m2 BGF
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Analyse:

Mühledorf besteht aus einer gewachsenen, der Topographie 
folgenden Ansammlung von Bauerhöfen in typischer Streubauweise.
Der Bauernhof ist ein "Ensemble" aus Hauptgebäude (aufgeteilt in 
Wohnteil, Stall und Tenn) mit mittigem First und grossem 
ausladendem Ziegeldach (meist mit Krüppelwalm). Zum Ensemble 
gehören kleinere Nebengebäude, Nutzgarten, "Wetterbaum", 
Vorplatz, Wiese und "Hostet".
Je nach Intaktheitsgrad der "Ensembles" ist das traditionelle Ortsbild 
noch vollständig, bzw. im Wandel.

Die Liegenschaft Parzelle 134 hat ihre Nutzung als Bauernbetrieb 
verloren, weist jedoch nach wie vor ein weitgehend vollständiges 
"Ensenble" aus. Ungewohnt ist die Nordorientierung des Wohnteiles.
Das Ortsbild von Mühledorf wird heute massgeblich durch das alte 
Bauernhaus, insbesondere durch seine Nordfassade geprägt. 
Unmittelbar an der Hauptstrasse in Dorfmitte gelegen und wegen 
ihrer dominanten Lage am Hang, ist sie als ein "Wahrzeichen" von 
Mühledorf zu bezeichnen .

Lage: 

Die Parzelle liegt an einem Nordhang. Sie liegt unmittelbar an der 
Hauptstrasse, dem Strassenlärm exponiert. Aussichtlagen nach 
Süden und nach Westen gibt es nur im obersten Drittel der Parzelle 
und nach Osten zum Gerzensee im untersten Drittel. Gesamthaft 
kann nur von einer mässig guten Wohnlage geprochen werden, was 
den Standart der Wohnnutztung massgeblich beinflussen dürfte.

Nutzung:

In erster Linie besteht auf der Parzelle einen Bedarf an neuer 
Wohnnutzung für alter und junge Menschen. Zusätzlich sind offene 
Parkplätze und Räume für den Strassenunterhalt beabsichtigt. 
Die neue Nutzung soll teilweise durch Fremdnutzer, welche als  
Investoren auftreten, realisert werden, weshalb auch eine Aufteilung 
der Parzelle geprüft werden soll.

Aufgabe: 

Wie und in welchem Umfang kann die neue Nutzung in Einklang mit 
dem bäuerlichen Ortsbild gebracht werden?  

Nutzungsstudie:

Variante 1 "Dorfplatz":

Ein neuer Dorfplatz soll der Dorfmitte eine neues Gesicht geben. 
Eine grosse Linde als Solitärbaum soll als neues Wahrzeichen, den 
ursprünglichen Hof ersetzen und den Platz als Dorfplatz betonen. 
Mittels zweier Neubauten, welche sich durch symmetrische Ziegel- 
dächer an die vorhandene Typologie anlehnen, ist eine neue 
Wohnnutzung für alte und junge Bewohner vorgeschlagen. 

Variante 2 "Dorfzeile":

Dieser Vorschlag berücksichtig in erster Linie die Wohnqualität der 
Alterswohnungen bezüglich Abrücken vom Strassenlärm und 
schöner Westsichtlage. 

Variante 3 "Wahrung des best. Ortsbildes":

Der Wohnteil, als prägenster Bauteil des alten Bauernhofes, wie 
auch der Nutzgarten, der Speicher und der Nussbaum bleiben 
erhalten. 

Anstelle der brachliegenden Scheune schafft ein neuer Anbau zu- 
sätzlichen Wohnraum.  Dieser liegt, dem Gelände entsprechend, ein 
Geschoss höher und hat ein neues Hauptdach quer zum 
bestehenden Walmdach. Diesem neuen, tradtionell ausladenden 
Gielbeldach wird sich eine zeitgemässe neue 
(Holz-)Fassaden-gestaltung unterordnen.

"Bauernhof Ensemble"
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